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A
ls Hersteller von Sonderwerkzeugen 

hat sich die Metall Kofler GmbH im 

Laufe der letzten 50 Jahre einen sehr 

guten Ruf erarbeitet. Begonnen hatte 

alles 1972 mit der Produktion von Flie-

senwerkzeugen und Geräten. In Fulpmes im Stubaital 

entstand eine Produktion, die seitdem stetig gewach-

sen ist und durch eine Fertigung von Standard- und 

Sonderwerkzeugen für unterschiedlichste Branchen 

ergänzt wurde. Eine eigene Werkzeugkonstruktion seit 

Anfang der 90er-Jahre ermöglichte es den Tirolern, 

noch flexibler auf Kundenanforderungen zu reagieren. 

Schon seit 1999 erfolgt die Werkzeugentwicklung auf 

CAD/CAM-Systemen und kurz darauf die Konzentra-

tion rein auf Zerspanungswerkzeuge. „Für uns war es 

schon immer wichtig, mit modernster Technologie zu 

arbeiten. Der Werkzeugmarkt fordert eine verlässliche 

Qualität und die kann man nur liefern, wenn man selbst 

Seit nun bereits 50 Jahren fertigt die Metall Kofler GmbH im Stubaital in Tirol Zerspanungswerkzeuge. Neben 
Standardwerkzeugen zählen vor allem auch kundenspezifische Sonderwerkzeuge zum Leistungsumfang. Mit der 
Entwicklung von neuartigen Werkzeugen in Hybridbauweise aus konventioneller und Additiver Fertigung bietet 
man nun nochmals verbesserte Standzeiten und höhere Produktivität. Von Georg Schöpf, x-technik

MIT HYBRIDFERTIGUNG  
ZU BESSEREN STANDZEITEN

Jeweils 16 Klemmhalter können pro Baujob in der Concept Laser M2 cusing gefertigt werden.  
Eine genaue Ausrichtung und Vermessung beim Rüsten ist dabei unabdingbar. (Bild: Max Blondeau)
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höchste Qualitätsmaßstäbe anlegt“, verrät Ing. Michael 

Kofler, Geschäftsführer von Metall Kofler in zweiter Ge-

neration. Mit zum Erfolgsrezept der Werkzeugschmiede 

aus Fulpmes zählt die Kooperation mit der Firma Arno 

Werkzeuge. Seit 1994 ist Metall Kofler Vertriebspartner 

des deutschen Anbieters für Werkzeugsysteme unter 

der Marke Arno Kofler. Die Partnerschaft hat jedoch eine 

weitere Dimension. Zunächst als reiner Lohnfertiger für 

Arno Werkzeuge gestartet, ist Metall Kofler heute Ent-

wicklungspartner des deutschen Werkzeugherstellers.

Partnerschaft mit Mehrwert
„Wir haben erkannt, dass wir in dieser Partnerschaft 

einen wertvollen Beitrag zu besseren und wirtschaft-

licheren Zerspanungswerkzeugen liefern können“, 

verdeutlicht Kofler. Ein zusätzliches Highlight in der 

Werkzeugfertigung ist die Möglichkeit, Werkzeuge in 

Hybridbauweise herzustellen. Darunter versteht man 

die Kombination aus konventioneller und Additiver 

Fertigung. Dabei wird auf einen konventionell herge-

stellten Grundkörper mittels additivem Verfahren – im 

Fall von Metall Kofler im LPBF-Verfahren (Anm.: Laser 

Powder Bed Fusion) – eine Geometrie aufgebracht, die 

sich konventionell nicht herstellen lässt. „Unser Ziel 

war, den enormen Fortschritt, den wir im Stechbereich 

mit unseren 3D-gedruckten Abstechmodulen erzielen 

konnten, auch für Drehanwendungen nutzbar zu ma-

chen. Entstanden ist der neue Hybridhalter. Er besitzt 

wie unsere ACS-Abstechmodule eine besondere Kühl-

mittelführung und spezielle Kanalgeometrien. Dadurch 

werden nicht nur die Freiflächen effizient gekühlt, son-

dern auch Späne durch Unterspülen prozesssicher ent-

fernt“, erklärt Max Blondeau, der bei Kofler in der Kons-

truktion die Entwicklung im Bereich Additive Fertigung 

verantwortet. 

Schicht für Schicht zum Ergebnis
Beim Herstellungsprozess werden auf den Grundkörper, 

meist ein quadratisches Prisma, der bereits die 

Shortcut

Aufgabenstellung: Dreh-Klemmhalter mit 
angepasster Kühlschmiermittelführung.

Material: Vorvergüteter Stahl und additiv  
aufgebrachter 1.2709.

Lösung: Hybridbauweise aus konventionell  
hergestelltem Grundkörper und additiv  
hergestelltem Werkzeugkopf.

Nutzen: Ideale Kombination aus hochfestem 
Trägermaterial und auf Zielhärte gehärtetem 
Werkzeugkopf mit idealer Kühlschmierstoff-
zuführung zur Schneide. Dadurch effizientere 
Kühlung und daraus resultierende verlängerte 
Standzeiten.

Die Hybridbauweise bietet die 
Möglichkeit, optimierte Kühlstrategien  
bei Zerspanungswerkzeugen zu realisieren 
und damit die Standzeit der Werkzeuge 
enorm zu verbessern.

Ing. Michael Kofler, Geschäftsführer der Metall Kofler GmbH

>>

Die im neuartigen 
Hybridverfahren 
hergestellten 
Klemmhalter von 
Arno Werkzeuge 
erhöhen die Stand-
zeiten der Schneid-
werkzeuge und 
tragen so zu mehr 
Nachhaltigkeit bei. 
(Bild: Arno Werk-
zeuge)
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grundlegende Medienführung beinhaltet, in Schichtbau-

weise die Kopfgeometrien des Werkzeugs aufgebracht. 

Je Bauplattform in der verwendeten Concept Laser M2 

cusing-Maschine können so bis zu 16 Grundkörper vor-

gerüstet werden. Diese müssen exakt positioniert, aus-

gerichtet und vermessen werden, um beim Auftragen der 

ersten Bauschicht ein homogenes Ergebnis zu erzielen. 

Die beim LPBF-Prozess entstehende Oberfläche wird im 

Anschluss zerspanend nachbearbeitet, um so die finale 

Werkzeuggeometrie zu erzeugen. Bei diesem Prozess 

können beliebige, an die jeweilige Anforderung ange-

passte Kühlkanäle in den Werkzeugkopf eingebracht 

werden. Diese sind nicht an konventionelle Fertigungs-

methoden gebunden und ermöglichen somit auch eine 

Heranführung des Kühlschmierstoffes an Bereiche der 

Schneide, die konventionell nicht erzielbar wären. „Wir 

nutzen als Material für den Grundkörper einen vorver-

güteten Stahl, auf den wir mit 1.2709-Pulver die Kopf-

geometrie auftragen. Nach dem Entpulvern und zerspa-

nenden Nachbearbeiten wird der Kopf in einem eigens 

entwickelten Härteprozess auf die Zielhärte von 41 HRC 

gehärtet“, geht Blondeau ins Detail. 

Die Herausforderung dabei liegt darin, am Übergang 

eine spannungsfreie Zone zu erreichen, damit das 

Werkzeug keine Schwachstelle aufweist und trotzdem 

die Zähigkeit des Grundkörpers erhalten bleibt. „Wir 

haben schon einige Anläufe benötigt, um den Prozess 

so weit zu optimieren, damit die ideale Kombination 

aus Zähigkeit des Grundkörpers und Härte des Werk-

zeugkopfes erreicht wird. Das Ergebnis ist ein Dreh-

halter, der höchsten Anforderungen standhält und 

gleichzeitig durch eine ideale Kühlschmierstoffzufüh-

Der Werkzeugkopf 
wird auf einem Be-
arbeitungszentrum 
zerspanend nach-
bearbeitet, um die 
finale Werkzeuggeo-
metrie zu erstellen.

Eingesetzt in 
die Arno KMH-
Werkzeug-
aufnahme, entfaltet 
der Hybrid-Dreh-
halter seine volle 
Leistungsfähigkeit. 
(Bild: Arno Werk-
zeuge)

Speziell bei der Wärmebehandlung zur Einstellung der gewünschten Eigen-
schaften des fertigen Werkzeugs war viel Forschung nötig, bis die geeignete 
Härtestrategie gefunden wurde, um die geforderte Härte des Werkzeugkopfes 
von ca. 41 HRC zu erzielen und dabei die Materialeigenschaften des kon-
ventionell gefertigten Grundkörpers nicht zu beeinträchtigen.

Max Blondeau, Konstruktion und Entwicklung sowie verantwortlich für die Additive Fertigung
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rung maximale Standzeiten ermöglicht“, freut sich der 

Werkzeugentwickler.

Schließlich werden die Hybrid-Drehhalter bei Arno 

Werkzeuge mit der jeweils geforderten Kühlmittelüber-

gabeschnittstelle modifiziert. Mittlerweile umfasst das 

Sortiment an Hybrid-Drehhaltern etwa 50 verschiedene 

Varianten.

Additive Fertigung, wo es sinnvoll ist
„Selbstverständlich schauen wir bei der Herstellung 

der Werkzeuge genau hin, wo Additive Fertigung Sinn 

macht. Etwa 95 % aller Werkzeuge werden bei uns kon-

ventionell gefertigt. Die Additive Fertigung kommt dort 

zum Einsatz, wo die Grenze des konventionell Machba-

ren erreicht wird. Trotzdem entstehen so monatlich zwi-

schen 400 und 450 Hybrid-Drehhalter“, präzisiert Mi-

chael Kofler und Blondeau ergänzt: „Bei der Einführung 

des Laserstrahlschmelzens hatten wir von vornherein 

die Herstellung von Hybridwerkzeugen im Sinn. Natür-

lich gab es auch Überlegungen, die Additive Fertigung 

als Dienstleistung anzubieten, aber unsere Domäne ist 

nun einmal die Herstellung von Zerspanungswerkzeu-

gen. Das können wir mithilfe der Additiven Fertigung 

perfektionieren und Lösungen bereitstellen, die sonst 

nicht möglich wären.“ 

Dass man sich 2018 bei Kofler für eine Concept Laser-

Maschine entschieden hat, hat mehrere Gründe. Einer-

seits bietet die M2 die Möglichkeit des Entpackens in 

der Maschine sowie eine Bauraumgröße von 245 x 245 

x 350 mm³, die für die Anwendung ideal ist. Anderer-

seits besteht bereits seit Langem eine enge Partner-

schaft mit Westcam, die sowohl Vertriebspartner von 

Concept Laser in Österreich als auch für das von Kofler 

im CAM-Bereich eingesetzte Hypermill ist. „Zunächst 

haben wir auf der Maschine etwa ein Jahr lang reine 

Forschungs- und Entwicklungsarbeit gemacht. Wir ha-

ben die Zeit genutzt, um einerseits Anwendungsfelder 

zu identifizieren und andererseits uns intensiv mit dem 

Prozess auseinanderzusetzen. Daraufhin haben wir 

Prototypen auf der M2 gefertigt, was es uns ermög-

licht hat, unsere Strategien für das optimale Rüsten der 

Maschine zu entwickeln. Erst danach haben wir den 

eingefahrenen Prozess auf die neuentwickelten Hybrid-

werkzeuge übertragen“, fasst Max Blondeau zusammen 

und Michael Kofler ergänzt abschließend: „Es ist schon 

beeindruckend, welche Geometrien man mithilfe der 

Additiven Fertigung erzeugen kann. Durch diese Geo-

metriefreiheit ist es uns gelungen, Werkzeuge herzu-

stellen, die in der Praxis nachweisbare Standmengen-

verbesserungen von bis zu 150 Prozent aufweisen und 

damit einen enormen Vorteil in Produktivität und Pro-

zesssicherheit bieten.“

www.mkofler.atwww.mkofler.at  · · www.arno.dewww.arno.de

Zur Firma:

Die Metall Kofler GmbH wurde 1972 in Fulp-
mes/Tirol gegründet. Auf 2.500 m² Betriebs-
fläche produziert das Unternehmen mit 
hochmodernen Bearbeitungszentren und einer 
Laserschmelzanlage innovative Werkzeug-
lösungen für die Zerspanung. Als Fertigungs- 
und Vertriebspartner für Arno Werkzeuge 
ist das Unternehmen unter der Marke Arno 
Kofler Partner für moderne Zerspanung und 
Maschinenausstattung.

Metall Kofler GmbH
Industriezone B14, A-6166 Fulpmess
Tel. +43 5225-62712
www.mkofler.atwww.mkofler.at

Auf einen Grund-
körper aus vorver-
gütetem Stahl wird 
mit 1.2709-Pulver 
der Werkzeug-
kopf aufgebracht. 
Kühlmittelkanäle 
können dabei 
nahezu frei definiert 
werden. (Bilder: 
x-technik)
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Gerade, wenn es um die Zerspanung

von Prototypen bzw. Einzelteilen im

High-End-Bereich mit entsprechend

anspruchsvollen Materialien und

höchsten Qualitätsanforderungen

geht, ist es umso wichtiger, Partner

an seiner Seite zu haben, die mit

Know-how und praxistauglichen

Lösungen die Wettbewerbsfähigkeit

steigern können. Auf der Suche nach

einem ganzheitlichen

Softwaresystem hat der

österreichische Rennsportzulieferer

HT Solutions mit EVO

Informationssysteme einen

strategischen Partner gefunden, der

den Weg in eine vollständige

Digitalisierung ermöglicht.

EVO Informationssysteme GmbH
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Sandvik Coromant CoroMill 415: Ein Plan

für hochproduktives Planfräsen

CoroMill® 415 und CoroMill 345 machen den Unterschied: Die

Fräsbearbeitung ist ein vielfältiges Zerspanverfahren mit einem

breiten Spektrum an Operationen. Das Planfräsen stellt dabei di…

gängigste Fräsbearbeitung dar, welche mit einer Vielzahl

unterschiedlicher Werkzeuge durchgeführt werde kann. Sandvik

Coromant hat mit CoroMill® 415 und CoroMill 345 leistungsstarke

Werkzeuge im Angebot, die im Fertigungsalltag den Unterschied

machen.

01.09.2021 · Sandvik CoromantSandvik Coromant in PlanfräserPlanfräser

Sandvik Coromant CoroDrill® 863: Keine

Überraschungen beim Bearbeiten von

Verbundwerkstoffen

Laut einer aktuellen Umfrage will ein Drittel der

Fertigungsunternehmen seine Investitionen in

Automatisierungswerkzeuge beschleunigen. Wie lässt sich das…

auf die schwierige Bearbeitung von Verbundwerkstoffen

übertragen? Aaron Howcroft, Global Product Manager bei

Sandvik Coromant, erklärt, wie der CoroDrill® 863

Fertigungsunternehmen hilft, diese besonderen

Zerspanungsprozesse zu optimieren.

18.08.2021 · Sandvik CoromantSandvik Coromant in VollhartmetallbohrerVollhartmetallbohrer

BRANCHENGESCHEHEN

Sandvik Coromant PrimeTurning: Neue

Partnerschaft - Sandvik Coromant und

HCL Technologies

Sandvik Coromant, Weltmarktführer für Werkzeuge und

Zerspanungslösungen, hat eine neue Partnerschaft mit dem

globalen Technologieunternehmen HCL Technologies bekannt…

gegeben. Ziel ist die Integration des PrimeTurning™-

Bearbeitungsverfahrens in die CAMWorks®-Software, wodurch

Anwender Drehprozesse effizient und sicher planen sowie die

Produktivität erhöhen können.

GASTKOMMENTAR

Sandvik Coromant CoroDrill 860:

Werkzeugaufbereitung als lohnenswerte

Alternative zu einer Neuanschaffung

Zerspanungsprozesse wie Bohren, Fräsen und

Schlichtbearbeitungen stellen eine enorme Belastung für die

eingesetzten Werkzeuge dar. Vor eben diesem Hintergrund…

erläutert Jill Glynn, Commercial Services Manager bei Sandvik

Coromant, wie die Werkzeugaufbereitung die Lebensdauer eines

Werkzeugs verlängern kann – und letztlich eine kosteneffektive

und nachhaltige Alternative zur Neuanschaffung darstellt.Sandvik Coromant CoroMill® Plura HFS:

VHM-Schaftfräserserie für Schrupp- bis

Schlichtbearbeitung und das

Gewindefräsen

Sandvik Coromant bietet mit CoroMill® Plura Vollhartmetall-

Schaftfräser, die produktive, effiziente und zuverlässige

Bearbeitungsprozesse ermöglichen. Das Angebot umfasst…

Werkzeuge für das Schruppen, Schlichten und Gewindefräsen in

unterschiedlichsten Anwendungen und Werkstoffen

einschließlich schwer zerspanbaren Werkstoffen oder sehr harten

Stählen bis 63 HRC. Zuletzt hat der Weltmarktführer für

Werkzeuge und Zerspanungslösungen die CoroMill Plura HFS-

Schaftfräserserie für leistungsstarke und sichere High-Feed-

Sidemilling-Bearbeitungen um Werkzeuge in der Größe 5xD

erweitert.

BRANCHENGESCHEHEN

Stefan Knecht: Neuer Product & Industry

Segment Management Manager

Seit 1. Juli leitet Stefan Knecht den Bereich Product & Industrial

Segment Management in der Sales Area Central Europe (SACE).

In dieser Position wird er die Produktentwicklung und innovative…

Lösungen vorantreiben.

BRANCHENGESCHEHEN

Sandvik Coromant PrimeTurning™:

Sandvik Coromant schließt neue

Partnerschaft mit Siemens

PrimeTurning™-Bearbeitungsmethode in Siemens NX™-Software

implementiert: Sandvik Coromant, Weltmarktführer für

Werkzeuge und Zerspanungslösungen, schließt eine neue…

Partnerschaft mit Siemens Digital Industries Software, um seine

PrimeTurning™-Technologie in die NX™-Software von Siemens zu

integrieren. Die Partnerschaft ermöglicht es NX-Anwendern,

PrimeTurning-Operationen effizient zu definieren.Sandvik Coromant GC4415: Laufende

Prozesse optimieren

Niccolò Machiavelli, einer der Väter der modernen politischen

Philosophie, sagte einmal: „Wer immer Erfolg haben will, muss

sein Verhalten mit der Zeit ändern“ – und das lässt sich auch auf…

die Nutzung von Werkzeugen übertragen. Laut Rolf Olofsson,

Produktmanager bei Sandvik Coromant, ist es jetzt an der Zeit,

eine neue Wendeschneidplattengeneration für die

Drehbearbeitung von ISO P-Werkstoffen einzuführen – da

Fertigungsunternehmen damit die besonderen

Herausforderungen besser meistern und ihre Produktion

effizienter und produktiver gestalten können.

BRANCHENGESCHEHEN

Sandvik Coromant Center in Renningen

öffnet seine Türen

Sandvik Coromant, Weltmarktführer für Werkzeuge und

Zerspanungslösungen, hat sein neues Sandvik Coromant Center

in Renningen eröffnet. Als Teil eines globalen Netzwerks von…

Sandvik Coromant Centern, die sich der Forschung, Innovation,

Ausbildung und Zusammenarbeit widmen, erhalten Besucher

Zugang zu den neuesten Technologien und Lösungen sowie

aktuellen Schulungen und Veranstaltungen. Sie können mit den

Experten in Gelb sowohl physisch als auch virtuell

zusammenkommen und gemeinsam die Grenzen des

Machbaren im Bereich der Fertigung ausloten und verschieben.

Sandvik Coromant Silent Tools™ Plus:

Bedingte Automatisierung beim Drehen

und Bohren

Sandvik Coromant präsentiert neue Lösung für automatisierte

Zerspanungsprozessen: Sandvik Coromant, Weltmarktführer für

Werkzeuge und Zerspanungslösungen, präsentiert eine…

maschinenintegrierte Version von Silent Tools™ Plus und

CoroPlus® Connected, eine Lösung zur Vernetzung von Maschine

und Werkzeug. Gemeinsam ermöglichen sie die bedingte

Automatisierung von Innendrehbearbeitungen und bilden somit

die Grundlage für die Zukunft der automatisierten Zerspanung.

Sandvik Coromant CoroDrill® 860-GM:

Werkzeugmaschinen – so einzigartig wie

ihre Anwender

Wenn sich Fertigungsunternehmen von der Masse abheben

wollen, um hinsichtlich einer unvorhersehbaren Zukunft neue

Kunden und Märkte zu erschließen, sehen sie sich zum Beispiel…

mit bis dahin unbekannten Bauteilen und/oder schwer zu

zerspanenden Werkstoffen konfrontiert. Sandvik Coromant, der

Weltmarktführer für Werkzeuge und Zerspanungslösungen,

erklärt, warum kundenspezifischen Werkzeugen bei der

Bewältigung dieser Herausforderungen eine Schlüsselrolle

zukommt.

Sandvik Coromant S205: Neue

Drehsorten für hitzebeständige

Superlegierungen

Sandvik Coromant hat zwei neue Drehsorten auf den Markt

gebracht, die speziell für die Bearbeitung von hitzebeständigen

Superlegierungen (HRSA) entwickelt wurden. Sowohl S205 zum…

Schlichten und Semischlichten als auch die Keramiksorte CC6165

für das Schruppen bis Semischlichten sind für die Bearbeitung

von HRSA-Komponenten und deren anspruchsvollen Oberflächen

ausgelegt.

Sandvik Coromant CoroTap® 200:

Optimierte Gewindebohrer für eine

effizientere Herstellung von Bohrungen

Sandvik Coromant erweitert sein Angebot an Hochleistungs-

Gewindebohrern. Sowohl die nächste Generation von CoroTap®

200, einem gerade genuteten Gewindebohrer mit Schälanschnit…

als auch die neue Version von CoroTap 300, einem spiral

genuteten Gewindebohrer, sind für die Bearbeitung von ISO P-

Werkstoffen geeignet. Sie bieten eine verbesserte

Prozesssicherheit, längere Standzeiten und ermöglichen

geringere Kosten pro Bauteil.

GASTKOMMENTAR

Sandvik Coromant GC4415: Krisen

meistern dank optimierter

Bearbeitungsmethoden

Metallbearbeitung ist eine Disziplin, in der es auf äußerste

Präzision ankommt und beste Ergebnisse in den jeweiligen

Materialien durch raffinierte Prozessveränderungen erreicht…

werden. Aber wir leben in unruhigen Zeiten und Analysten sagen

voraus, dass der Markt in Zeiten von Covid-19 auf Überraschungen

vorbereitet sein muss – Unvorhersehbarkeit ist unser neues

Normal. Sandvik Coromant Produktmanager Rolf Olofsson

erläutert, wie auf unterschiedlichste Werkstoffe abgestimmte

Drehmethoden Fertigungsunternehmen helfen können, auch

durch schwierige Zeiten zu navigieren.

Sandvik Coromant GC4415:

Stahldrehsorten für höchste

Produktivität

Sandvik Coromant hat im Oktober 2020 mit GC4415 und GC4425

zwei Hartmetallsorten zum Drehen von Stahl vorgestellt. Für

Produktivitätssteigerungen in weiteren Bereichen hat das…

Unternehmen nun die Produktlinie, die für die Außen- und

Innenbearbeitung von niedriglegierten und unlegierten Stählen

konzipiert ist, nochmals erweitert.

Sandvik Coromant CoroMill® Plura HFS:

Tiefgang beim Seiten- und

Taschenfräsen

Sandvik Coromant erweitert seine CoroMill® Plura HFS

Schaftfräserserie für leistungsstarke und sichere High Feed

Sidemilling-Bearbeitungen um Werkzeuge in der Größe 5xD.

Sandvik Coromant CoroPlus® Tool

Supply: Neue Werkzeuglogistiksoftware

für verbessertes Werkzeugmanagement

Sandvik Coromant, Weltmarktführer für Werkzeuge und

Zerspanungslösungen, hat sein Angebot an digitalen Lösungen

um die CoroPlus® Tool Supply-Software erweitert. Die neue…

Lösung verknüpft digitales Werkzeugbestandsmanagement und

automatisierte Werkzeuglogistik, wobei alle lagerrelevanten

Prozesse wie Entnahme, Artikelrückgabe, Lagerkontrolle und

Bestandsverwaltung mithilfe ein- und derselben Schnittstelle

organisiert werden.

Sandvik Coromant T-Max P: Höhere

Standzeiten dank Präzisionskühlung

Sandvik Coromant, Weltmarktführer für Werkzeuge und

Zerspanungslösungen, hat seine Coromant Capto®-

Werkzeughalter für T-Max® P-Wendeschneidplatten zum Drehe…

nochmals verbessert. Die neuen Werkzeughalter ermöglichen

dank einer durch das Werkzeug geführten, zielgerichteten

Kühlung von oben und unten höhere Standzeit und Produktivität

bei der Zerspanung von ISO S-, ISO M- und ISO P-Werkstoffen.

Sandvik Coromant Tool Library: Digitale

Zerspanung leicht gemacht

Für die Fertigungsindustrie gilt, dass bereits kleinste Fehler hohe

Kosten verursachen können. Um dem zuverlässig vorzubeugen,

bietet Sandvik Coromant digitale Bearbeitungslösungen, mit…

denen Fabriken „Augen und Ohren“ bekommen. Mithilfe des

CoroPlus®-Angebots, bestehend aus innovativer Software und

vernetzten Werkzeugen, lassen sich Prozesse optimieren und

Schäden an Maschine, Werkzeug und Bauteil verhindern – zudem

bewahrt es vor unerwünschten Produktionsstopps.Sandvik Coromant Center als

Drehscheiben für Wissenstransfer,

Technologieentwicklung und

Zusammenarbeit

Die Sandvik Coromant Center sind auch während der Corona-

Krise unverzichtbare Drehscheiben für Wissenstransfer,

Technologieentwicklung und Zusammenarbeit – je nach…

Möglichkeit mit persönlichen oder virtuellen Begegnungen. Als

wichtiger Treffpunkt nehmen sie eine Schlüsselrolle bei der

gemeinsamen Gestaltung der Zukunft der Fertigung ein.

VERANSTALTUNG

Aktuelle Schulungen im April: Tipps und

Tricks für die Bearbeitung

Wie können die Kosten für ein Bauteil ermittelt und optimiert

werden? Was muss beim Planfräsen beachtet werden? Welche

Herausforderungen gibt es beim Bohren mit langen Werkzeuge…

und wie kann man ihnen begegnen? Das sind nur einige der

Fragen, die die Experten in Gelb in den Sandvik Coromant Online-

Trainings im April beantworten.

Sandvik Coromant CoroDrill 860-GM:

Umweltbewusst durch Hartmetall-

Recycling

Die Wolfram Bergbau und Hütten AG ist Teil der

Unternehmensgruppe Sandvik und einer der weltweit größten

Produzenten von Wolfram. Dieses hitzebeständige Element…

hoher Dichte ist ein unverzichtbarer Rohstoff für die Herstellung

von Hartmetallwerkzeugen. Seine weltweiten Vorkommen

werden auf etwa sieben Millionen Tonnen geschätzt. Schon in

etwa 100 Jahren könnten sie erschöpft sein. Neben

Primärrohstoffen nutzt das Unternehmen deshalb auch

wolframhaltige Sekundärrohstoffe wie gebrauchte

Hartmetallwerkzeuge.

VERANSTALTUNG

Sandvik Coromant Coromant Capto®:

Aktuelle Online-Schulungen - Tipps und

Tricks für die Bearbeitung

Was muss unbedingt beim Gewinden beachtet werden? Wie

kann man Geld und Zeit mit modernen Logistiklösungen sparen?

Wie können Anforderungen bei der ISO-S-Bearbeitung…

zuverlässig erfüllt werden? Oder wie kann man mit einem

Schnellwechselsystem höhere Flexibilität und eine deutliche

Reduzierung des Werkzeugbestands erreichen?
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